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Kein Grund zu
Schwarzmalerei

 Von Michael Dahl

Alles braucht seine Zeit. 
Wenn denn dieser All-

gemeinplatz auf eine Ent-
wicklung zutrifft  , dann ganz 
bestimmt auf die Umstän-
de der Integration der Russ-
landdeutschen. Mehr als 
zwei Jahrzehnte ist es her, 
dass sich die Menschen in 
der ehemaligen Sowjetunion 
und den späteren GUS-Staa-
ten in Massen aufmachten, 
in die Heimat ihrer Vorfah-
ren zurückzukehren – wobei 
gerade  lippische Kommu-
nen eine erstaunliche Anzie-
hungskraft  entwickelten. 

Und obwohl inzwischen 
eine ganze Generation neu 
herangewachsen ist, gibt es 
bis heute viele Vorbehalte – 
und zwar auf beiden Seiten. 
Die unterschiedlichen his-
torischen, gesellschaft lichen 
und kulturellen Erfahrun-
gen sind eben nicht so leicht 
miteinander in Einklang zu 
bringen. Angesichts der Tat-

sache, dass es schon mit dem 
Zusammenwachsen der bei-
den deutschen Staaten nicht 
so richtig klappt, ist das ei-
gentlich auch kein Wunder.

Zum Schwarzmalen be-
steht kein Anlass. Zwar gibt 
es nach wie vor Wohngebiete 
von Spätaussiedlern, die lie-
ber „unter sich“ bleiben wol-
len, doch haben gerade die 
Repräsentanten  der Russ-
landdeutschen eine Men-
ge getan, um Vorurteile ab-
zubauen. Der Erfolg der von 
ihnen gegründeten Schulen 
bis weit in alle gesellschaft li-
chen Bereiche hinein, spricht 
ja für sich. Ein weiteres Bei-
spiel ist das Museum, das am 
Wochenende in Detmold er-
öff net wird. Hier wird nicht 
vergangenen Zeiten nachge-
trauert, sondern, aufb auend 
auf den eigenen Erfahrun-
gen, in die Zukunft  geschaut. 

mdahl@lz-online.de
Seite  10

DETMOLD Redaktion
Ohmstraße 7, 32758 Detmold

 (0 52 31) 9 11-131
 (0 52 31) 9 11-145

detmold@lz-online.de
Thorsten Engelhardt (te) -134
Manfred Brinkmeier (mab) -148
Jana Beckmann (jab) -127
Cordula Gröne (co) -137
Sven Koch (sk) -128
Barbara Luetgebrune (blu) -140
Anzeigen- und Leserservice

 (08 00) 9 90 98 88 (Gebührenfrei)

Kartenservice
 (0 18 05) 00 62 85

(14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, 
Mobilfunkhöchstpreis 42 Cent/Min.)

WAS IST LOS?

  Veranstaltungen 

Ratssitzung  , 17 Uhr, 
Stadthalle, großer Festsaal, 
Schloßplatz 7. 
Schulfest und Projektvor-
stellung  , 15.30-18 Uhr, 
Gymnasium Leopoldinum, 
Hornsche Straße. 
Till Eulenspiegel  , Auff üh-
rung mit dem Kinderchor 

der Erlöserkirche, 15.30 Uhr, 
Altenzentrum „Haus am 
Dolzer Teich“, Am Dolzer 
Teich 8. 
TWV wandert von 
Kohlstädt nach Leopold-
stal  , 9.30 Uhr, Bahnhof Det-
mold. 
Treffen der Piratenpartei  , 
20 Uhr, Bistro „La Petite“, 
Innenstadt, Meierstraße  23.  
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Sportler können Zeit stoppen lassen
Cherusker-Walk lockt am 11. September  zum siebten Mal nach Lippe

Von Tobias Schneider

Mit einigen Neuerungen war-
tet der Cherusker-Walk 2011 
am Sonntag, 11. September, 
auf. Zum Beispiel können die 
Teilnehmer erstmalig ihre Zeit 
erfassen lassen.

Detmold/Holzhausen-Ex-
ternsteine. Neben der Zeit-
messung gibt es dieses Mal 
auch ein gemeinsames 15-mi-
nütiges Aufwärmtraining. Und 
auf der Sechs-Kilometer-Stre-
cke wird eine zusätzliche Ver-
pfl egungsstelle eingerichtet. 

Das haben die Veranstalter 
am Mittwoch bei einer Presse-
konferenz in der Privatbrauerei 
Strate in Detmold angekündigt. 
Der Cherusker-Walk fi ndet in 
diesem Jahr zum siebten Mal 
statt. Erneut hat der Verein 
„Holzhausen bewegt“ die Or-
ganisation übernommen, un-
terstützt von verschiedenen 
Sponsoren aus der Region. 

Angeboten werden wie-
der Streckenführungen in der 
Länge von 21, 15, 10 und 6 Ki-
lometern durch den Wald. Zu-
dem gibt es einen rund 3 Kilo-
meter langen Kids‘ Walk. Start 
und Ziel ist jeweils im Kurpark. 
Die Routen, die von Nordic 
Walking-Trainern ausgesucht 
wurden, bieten allesamt „Natur 
pur“, wie Projektleiter Micha-
el Seehrich erklärte. Bei keiner 
von ihnen müssten die Teilneh-
mer eine Straße überqueren. So 
werde die Sicherheit erhöht. 

Geehrt werden die besten 
Walker auf jeder Strecke. Zu-
dem werden die Gruppe mit der 
größten Teilnehmerzahl, der 

älteste Walker sowie derjenige 
mit der weitesten Anreise aus-
gezeichnet. Auf die Besucher 
des Cherusker-Walk wartet 
ein buntes Rahmenprogramm, 
zu dem eine Gesundheitsmes-
se gehört. Auch die „Rollende 
Waldschule“ will sich vor Ort 
präsentieren. 

Viel Wert hat das Orga-Team 
von „Holzhausen bewegt“ auch 
auf den Vorabend gelegt. So ist 
am Samstag, 10. September, im 
Kurpark ein großes „Cherus-
ker-Gelage“ geplant, bei dem 
deft ige Speisen wie Spanferkel 
und Mini-Pickert mit Rüben-
kraut auf den Teller kommen. 

Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt die Showband „Ge-
nial Live“. 

Die Veranstalter hoff en auf 
eine große Resonanz. 2010 nah-
men 1063 Männer und Frauen 
am Cherusker-Walk teil. Fast 
die Hälft e von ihnen kam von 
außerhalb Lippes. 

Gute Resonanz: 1063 Walker waren bei der Veranstaltung im letzten Jahr dabei.  ARCHIVFOTO: GRÖNE

Landesmuseum bietet in Ferien zahlreiche Workshops an
Veranstaltungen dauern jeweils vier Tag und behandeln Th emen von Kunst bis Naturkunde 

Detmold. Auch in diesem Jahr 
bietet das Lippische Landes-
museum ein umfangreiches 
Sommerferienprogramm für 
Kinder an. Die Palette reicht 
von Th emen aus Kunst, Ge-
schichte und Völkerkunde bis 
hin zur Naturkunde.

In dem Workshop „Fossilien 
in Speckstein“ vom 26. bis 29. 
Juli von 10 bis 12.30 Uhr lernen 
Jugendliche von 13 bis 16 Jah-
ren Fossilien aus verschiedenen 
Erdzeitaltern kennen und ferti-
gen Nachbildungen aus Speck-
stein. Dieses Angebot gibt es 
auch einmalig am 20. August 
von 14 bis 17.30 Uhr.

„Klangerlebnisse und Farben 
im Regenwald“ ist der Titel von 
zwei Veranstaltungsreihen, die 
für Kinder von 6 bis 8 Jahren 
angeboten werden. Vom 26. bis 
29. Juli von 14 bis 16.30 Uhr so-
wie vom 16. bis 19. August von 
10 bis 12.30 Uhr erkunden die  
Teilnehmer die Farbwelt des 
Regenwaldes.

Vom 9. bis 12. August von 10 
bis 12.30 Uhr geht es um Hand-
puppen in verschiedenen Kul-
turen. Kinder ab 9 Jahren kön-
nen hier Puppen bauen und für 
kleine Auff ührungen proben. 

„Klangerlebnisse und Far-
ben Afrikas“ heißt ein Work-

shop, in dem Kinder von 9 bis 
13 Jahren verschiedene Musik-
instrumente kennenlernen so-
wie afrikanische Motive in Bil-
dern festhalten. Dieser Kursus 
läuft  vom 16. bis 19. August von 
14 bis 16.30 Uhr.

Zwei Töpferworkshops gibt 
es im August. Vom 23. bis 26. 
August von 14 bis 16.30 Uhr 
beschäft igen sich  Kinder ab 
10 Jahren mit Tieren aus aller 
Welt, die anschließend mo-
delliert werden. Vom 30 Au-
gust bis 2. September von 10 
bis 12.30 Uhr töpfern Kinder 
ihre Trauminsel oder ihre Lieb-
lings-Bergwelt. 

In der Reihe „Landschaft s-
malerei“ wird  großfl ächig mit 
Acrylfarben gearbeitet.Sie fi n-
det vom 30. August bis 2. Sep-
tember statt. Alle viertägigen 
Workshops gehen von diens-
tags bis freitags und kosten pro 
Teilnehmer 30 Euro inklusive 
Materialkosten. 
Da für alle Veranstaltungen 
eine Voranmeldung erforder-
lich ist, wird um rechtzeitige 
Anmeldung an der Kasse des 
Lippischen Landesmuseums 
Detmold, Ameide 4, gebeten. 

Das Museum ist unter ☏ (0 52 31) 
99 25-0 zu erreichen. 

Francke-Schulen präsentieren Musik-Talente
Erstes Sommerkonzert spannt den Bogen von Klassik bis Rock

Detmold. Zum ersten Mal ha-
ben Schüler der August-Her-
mann-Francke-Schulen ein 
zweistündiges Sommerkon-
zert gegeben. Die Veranstal-
tung war eine Kooperation 
mit dem Musikcollege OWL, 
an dem viele der Schüler  am 
Nachmittag Musikunterricht 
nehmen. 

Mit dem Sommerkonzert 
schlössen sich die August-Her-
mann-Francke-Schulen einer 
Tradition an, die schon an vie-
len Schulen Detmolds etab-
liert sei, so Johann Penner. Der 
Leiter des Musikcollege OWL 
war selbst früher Schüler des 
August-Hermann-Francke-
Gymnasiums und ist jetzt dort 
Musiklehrer. Dabei gebe es an 
den Francke-Schulen schon 

seit acht Jahren Musikklassen. 
Schüler des fünft en und sechs-
ten Jahrgangs der Gesamtschu-
le und des Gymnasiums ha-
ben dort die Möglichkeit, zwei 
Jahre lang ein Instrument zu 
erlernen und gemeinsam im 
Blas- beziehungsweise Streich-
orchester zu spielen. So soll die 
Basis für späteres Musizieren 
gelegt werden.

Folgerichtig begann das Kon-
zert mit den Jüngsten aus die-
sen Musikklassen . Sie begeis-
terten die Zuhörer in der Aula 
mit sauberen Vorträgen von 
Filmmusik und einem Böhmi-
schen Tanz.

Doch das war längst nicht al-
les. Vom Fünft klässler bis zum 
Abiturienten präsentierten sich 
die musikalischen Talente der 

Schulen. „Mein Ziel ist es, bei 
diesem Konzert verschiedene 

Musikrichtungen zueinander 
zu führen“, so  Johann Penner.

In der ersten Hälft e des Kon-
zerts überwog noch die Klas-
sik mit anspruchsvollen so-
listischen Beiträgen aus den 
Bereichen Gesang, Violine, 
Viola und Trompete. Dann 
bezauberten die Gitarrenschü-
ler mit fast besinnlicher Ruhe 
den Saal . Michael Aseev spielte 
zwei spanisch angehauchte Ei-
genkompositionen, und das Gi-
tarrenensemble von Musikleh-
rer Robert Isaak bot Songs im 
brasilianischen Stil dar. Nach 
der Pause wurde es rockig mit 
einer neu gegründeten Schüler-
band und der bereits etablier-
ten Schulband, die auch bei den 
schulinternen Gottesdiensten 
auft ritt. (reh)  

Leise Töne: das Gitarrenensem-
ble. FOTO: REHBEIN

NOTIZEN

Tauben starten
in Österreich
Detmold. Am Samstag, 23.
Juli, steht den Tauben der Brief-
tauben-Reisevereinigung Det-
mold ein weiterer Flug bevor.
Sie werden am Kloster Melk in
Österreich in die Luft  gelassen
und haben dann eine 625 Ki-
lometer lange Wegstrecke vor
sich. Den jüngsten Wettfl ug ab
Tennenlohe, (310 Kilometer)
gewann laut Presseerklärung
eine Taube von Gerd Weege.
Sie war mit ihren Artgenossen
um 7.35 Uhr gestartet und um
11 Uhr im heimatlichen Schlag
gelandet. Eine Taube Weeges
landete auch auf dem vierten
Platz.  Die Plätze 2 und 3 gin-
gen an Herbert Spilker, 5 und 6
an Wolfgang Heiler.

TERMINE

„Piraten“ im „La Petite“
Detmold. Heute trifft   sich die
Piratenpartei im Bistro „La Pe-
tite“, Meierstraße 23. Beginn ist
um 20 Uhr.

Flohmarkt des CVJM
Detmold. Der Flohmarkt der
CVJM-Frauensportgruppe fi n-
det am Samstag, 23. Juli, von
8 bis 14 Uhr auf dem Bruch-
berg statt. Der Erlös ist für
die CVJM-Jugendwoche be-
stimmt. 

Grillfest fällt aus
Detmold. Das für den 30. Juli
geplante Grillfest des VdK fällt
aus. Ein neuer Termin wird
rechtzeitig mit dem nächsten
Infobrief bekannt gegeben.

Neues
Museum 
öffnet

Fest am Samstag

Detmold. Die neu konzipierte
Dauerausstellung „Ausgepackt
– Geschichte und Gegenwart
der Deutschen aus Russland“
wird am Samstag, 23. Juli, im
Gebäude Georgstraße 24 er-
öff net. Das Museumsfest star-
tet um 11 Uhr mit einem Got-
tesdienst und endet um 17 Uhr
mit einer Th eaterauff ührung.

Das Museum für russland-
deutsche Kulturgeschichte,
wie es offi  ziell heißt, zeigt auf
einer Ausstellungsfl äche von
rund 500 Quadratmetern Ver-
gangenheit und Gegenwart der
Russlanddeutschen. Ein Mu-
seum dieser Art könne nicht
nur historisch im Sinne einer
Rückschau sein, sondern sol-
le bewusst auch in die Zukunft  
weisen, schreibt der Parlamen-
tarische Staatssekretär im In-
nenministerium, Dr. Christoph
Bergner, in einem Grußwort.

Die Neueröff nung fällt genau
auf den Tag, an dem die russi-
sche Zarin, Katharina II. im
Jahre 1763  ein Edikt veröff ent-
licht hatte, das „allen Auslän-
dern verstattete“, in ihr Reich zu
kommen. Etwa 100 000 Deut-
sche waren seinerzeit dem Auf-
ruf gefolgt, um sich eine neue,
bessere Heimat zu suchen. 

Der Festakt fi ndet bereits
am Freitag, 22. Juli, um 18 Uhr
statt. Neben Bergner werden
dabei unter anderem der Ge-
schäft sführer des Christlichen
Schulfördervereins Lippe, Peter
Dück, und Professor Dr. Ditt-
mar Dahlmann von der Uni-
versität Bonn sprechen.

Kommentar  links

www.russlanddeutsche.de.Rechenzentrum erzielt 25 Millionen Euro Umsatz
Jahresabschluss des Zweckverbandes einmütig gebilligt

Kreis Lippe. In großer Einmü-
tigkeit hat die Verbandsver-
sammlung des Kommunalen 
Rechenzentrums Minden-Ra-
vensberg/Lippe (krz) den Jah-
resabschluss des Zweckver-
bandes gebilligt.  Die Sitzung 
fand unter Leitung des Vor-

sitzenden der krz-Verbands-
versammlung, Bürgermeister 
Gert Klaus (Schieder-Schwa-
lenberg) in Lemgo statt.

Das krz hat mit den 37 Ver-
bandsmitgliedern und einer 
ganzen Reihe von Vertrags-
kunden laut einer Pressemittei-

lung erneut einen Umsatz von 
rund 25 Millionen Euro erzielt. 
Insgesamt konnte der Umsatz 
– obwohl kein Wahljahr – in 
2010 leicht angehoben werden. 
 Der geringe Jahresüberschuss 
der kommunalen Selbsthilfe-
einrichtung wird erneut den 

Rücklagen zugeführt. 
Gert Klaus  sprach abschlie-

ßend die Hoff nung aus, dass 
sich die stabile Aufwärtsent-
wicklung auch in den nächsten 
Jahren zugunsten der Kommu-
nen in Ostwestfalen-Lippe fort-
setzen möge. 

Präsidium trifft sich
Detmold-Diestelbruch.
Die Präsidiumssitzung des
Lippischen Sängerbundes fi ndet
am Samstag, 23. Juli, ab 15 Uhr
im Gasthof „Zum Leistruper
Wald“ in Diestelbruch statt.
Im Mittelpunkt steht die Rück-
schau auf das Detmolder Chor-
festival „Töne pur“.  
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